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Das Web im Berufsalltag 
 
Um die Bedeutung des Webs für behinderte Menschen im heutigen Berufsalltag 
ermessen zu können, ist es hilfreich, den Büroalltag vor 20 Jahren näher unter die 
Lupe zu nehmen. Der Einfachheit halber greife ich hierbei auf meine eigenen 
Erfahrungen als blinde Angestellte in einer Großbank zurück. 
 
Mitte der 1980er Jahre musste ich für die Recherche einer Telefonnummer 
entweder die Telefonauskunft bemühen oder KollegInnen bitten, für mich im 
Telefonbuch nachzuschlagen. Gleiches galt natürlich auch für Fahrpläne oder 
Preisvergleiche und auch den Bankverkehr. Auch hier musste jemand für mich die 
Formulare ausfüllen. Und natürlich hatte ich damals keinerlei direkten Zugang zur 
dienstlichen Korrespondenz und anderen schriftlichen Informationen, die zum 
Büroalltag gehören. Auch heute ist mir Gedrucktes auf Papier nur teilweise 
zugänglich. 
 
Eine revolutionäre Wende brachte daher die Möglichkeit, mein Textspeichergerät 
mit einem PC zu verbinden und diesen wiederum an den Großrechner der Bank 
anzuschließen. Plötzlich waren mir innerhalb unseres Firmennetzwerks alle 
gespeicherten Informationen zugänglich und umgekehrt konnte ich auch 
selbstständig Eingaben im den diversen Programmen des Großrechners tätigen. 
 
Der direkte Zugriff auf digital gespeicherte Informationen brachte aber nicht nur ein 
erweitertes und somit interessanteres Arbeitsgebiet mit sich, sondern auch ganz 
neue Perspektiven für die berufliche Weiterentwicklung. 
 
War es in den 1980er Jahren das Firmennetzwerk, das meinen Einsatzbereich 
enorm erweitert hatte, wurde der Zugriff auf digitale Informationen mit dem Internet 
Mitte der 1990er Jahre nochmals vervielfacht. Gerade behinderte Menschen 
profitieren davon enorm, und dies wurde auch vom W3C (World Wide Web 
Consortium) erkannt und im Rahmen der WAI (Web Accessibility Initiative) 
Richtlinien geschaffen, um die Zugänglichkeit auch für behinderte Menschen zu 
regeln - ein Regelwerk, das, obwohl seit 1999 weltweit anerkannt, in unserem 
Sprachraum nur sehr langsam Fuß gefasst hat und dessen Bedeutung auch heute 
noch grob unterschätzt wird. 
 
Kehren wir in die Gegenwart und in den heutigen Berufsalltag zurück und damit zur 
Rolle, die das Web darin spielt: 
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Ob es sich um Telefonnummern, eine Bahnverbindung, die Recherche eines 
Produktes, Handbücher, Preisvergleiche, das Lesen von Tageszeitungen, den 
Einkauf von Waren aller Art oder Bankgeschäfte handelt - all das kann ich heute, 
genau wie viele andere nicht behinderte Menschen auch und wenn die 
Gestaltungsrichtlinien für Barrierefreiheit eingehalten werden, im Internet nutzen. 
Nur für mich hat diese Möglichkeit eine größere Bedeutung, gibt es doch in den 
meisten erwähnten Fällen für mich keine Alternative zum Internet. Denn 
Gedrucktes, vor allem hübsch bunt gestaltetes Material auf Papier, ist mir nach wie 
vor nicht oder nur mit hohem Zeitaufwand zugänglich. 
 
Das Web hat mit dazu beigetragen, behinderte Menschen durch Einsatz moderner 
Technologie eine weit bessere Integration in den Berufsalltag zu ermöglichen, den 
Tätigkeitsbereich und die Selbstständigkeit zu erhöhen und neue Perspektiven zu 
schaffen. Diese enorme Verbesserung gilt es nun zu erhalten und weiter 
auszubauen. 
 

Eva Papst 
 
 




